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Zielsetzung der Stundenbilder

Seit 2013 stellt die Landesverteidigungsakademie 
Stundenbilder zur Vermittlung der Politischen Bil-
dung im Rahmen der Basisausbildung bereit. Dies 
stellt die Vortragenden vor besondere Herausforde-
rungen, da sie quasi in Nebenfunktion hochkom-
plexe Inhalte in einfachster Form an unterschiedlich 
vorgebildete Adressatinnen und Adressaten zu ver-
mitteln haben. 

Eine Befragung von Grundwehrdienern zur Umset-
zung dieser Ausbildung, sowie das veränderte si-
cherheitspolitische Umfeld und dessen Einfluss auf 
die gesellschaftliche Wahrnehmung machten einen 
Optimierungsbedarf offensichtlich. Im Zuge der Ko-
operation mit dem Mauthausen Memorial wurden 
durch das Zentrum für menschenorientierte Füh-
rung und Wehrpolitik nun die bestehenden neun 
Stundenbilder angepasst. Als Ausgangspunkt 
wurde dabei die Zeit des Nationalsozialismus ge-
wählt, um an dessen totalitärem, dichotomischen 
und ausgrenzendem Weltbild beispielhaft für aktu-
elle, ähnlich verortete Strömungen das Wesen einer 
extremistischen Ideologie herauszuarbeiten. Ein 
derartig und vordergründig einfach gestaltetes 
Mindset und Gesellschaftsbild soll dabei kontrastiv 
zu den Grundsätzen unseres demokratisch verfass-

ten Staatsganzen und seiner Streitkräfte gegen-
übergestellt werden. Dabei soll das Individuum des 
Staatsbürgers und die damit verbundene kollektive 
Ebene in einer demokratischen Identität angespro-
chen werden.  

Gleichzeitig wollen die Stundenbilder dabei auch 
der Herausforderung gerecht werden, mit inhaltli-
chem Bezug auf den schulischen Bildungsbereich 
die Thematik Politische Bildung für das Berufsfeld 
Militär mit sicherheits- und verteidigungspoliti-
schen Inhalten ergänzend zu erschließen. Damit 
sollen die Teilnehmer an den Unterrichten eine 
persönliche Antwort auf die Sinnfrage finden, wa-
rum die Republik Österreich eine bewaffnete 
Streitkraft unterhält und welchen Beitrag sie als 
Staatsangehörige für die Republik Österreich und 
seine Gesellschaft, deren Teil sie sind, auch über 
den Rahmen des Grundwehrdienstes hinaus leis-
ten können. 

Das Team des Zentrums für menschenorientierte 
Führung und Wehrpolitik an der Landesverteidi-
gungsakademie wünscht Ihnen im Rahmen Ihrer 
Vortragstätigkeit viel Freude und lebhafte sowie an-
regende Diskussionen.

 

Zentrum für menschenorientierte Führung und Wehrpolitik – Landesverteidigungsakademie 
Stift Kaserne General Spannocchi  
AG Stiftgasse, Stiftgasse 2a, 1070 WIEN 
Postanschrift: c/o BMLV/LVAk/ZMFW, Roßauer Lände 1, A-1090 Wien 
Tel:  +43 (0) 50201 10 28401 
E-Mail: lvak.zmfw@bmlv.gv.at 
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Aufbau der Stundenbilder

Stundenbild 1 „Nationalsozialismus: Ausgrenzung, 
Verfolgung, Vernichtung“ ist die Grundlage für alle 
weiteren Stundenbilder. Gleichzeitig bildet es mit 
Stundenbild 9 eine Klammer. Dieses letzte Stunden-
bild greift die historischen Inhalte wieder auf, setzt 
sie fort und überträgt sie in die Gegenwart. Adressa-
ten sind hier die Vortragenden der Politischen Bil-
dung sowie die Informationsoffiziere des Bundes-
heeres, die im Rahmen der Politischen Bildung mit 
diesen Lehrbehelfen eine entsprechende Unterlage 
zur Verfügung gestellt bekommen.  

Ein Änderungsdienst sowohl für den Unterricht als 
auch das Begleitheft erfolgt anlassbezogen. Die in 
diesem Begleitheft verwendeten personenbezoge-
nen Ausdrücke betreffen, soweit dies inhaltlich in Be-
tracht kommt, Frauen und Männer gleichermaßen.  

Die adaptieren Stundenbilder (StB) sind unter dem 
Aspekt der aktuellen Herausforderungen im sicher-
heits- und wehrpolitischen Zusammenhang zu se-
hen. Gerade dem Aspekt des politisch/religiös mo-
tivierten Radikalismus/Extremismus wird in den 
Stundenbildern 1 „Nationalsozialismus: Ausgren-
zung, Verfolgung, Vernichtung“ (Grundlagen) und 
dem Stundenbild 9 „Spaltung, Krise, Krieg, Heraus-
forderungen für Österreichs Demokratie“ (Transfer 
ins hier und jetzt) Rechnung getragen.  

Die Stundenbilder 2 bis 7 sind überarbeitete Fassungen 
der bisherigen Stundenbilder. Die Inhalte selbst wur-
den didaktisch neu aufbereitet, teilweise zusammen-
gefasst und interaktiver gestaltet. Wo es zweckmäßig 
erschien, wurde ein Bezug zur NS-Diktatur hergestellt, 
dies kann aber auch zu aktuellen Unrechtsregimen er-
folgen, um den Unterschied der Verfasstheit unserer 
Staatlichkeit und Gesellschaft zu verdeutlichen. Die 
Stundenbilder 2 bis 7 können wie bisher vom entspre-
chend qualifizierten Ausbildungspersonal unterrichtet 
werden. Das Stundenbild 8 „Fake News“ wurde seitens 
BMLV/ZGK komplett neu erstellt. Es ist vom qualifi-
zierten Ausbildungspersonal gemäß dem PowerPoint-
Unterricht und dem Begleitheft zu unterrichten.  

Das Stundenbild 1 „Nationalsozialismus: Ausgren-
zung, Verfolgung, Vernichtung“ wurde von Seiten 
des Mauthausen Memorial (MM) im Rahmen der Ko-
operation mit dem ÖBH neu erstellt. Es ist nach dem 
pädagogischen Konzept des MM gestaltet und in-
teraktiv angelegt. Das Stundenbild 9 „Spaltung, 
Krise, Krieg, Herausforderungen für Österreichs De-
mokratie“ wurde von Seiten ZMFW neu erstellt. Es 
ist interaktiv angelegt. Auf Grund der erhöhten di-
daktisch-methodischen Herausforderungen im Rah-
men der Unterrichtsgestaltung sind die Stundenbil-
der 1 und 9 grundsätzlich durch extra eingeschulte 
Informationsoffiziere (InfoO) zu unterrichten.
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Grundsatz

Beutelsbacher Konsens

Der „Beutelsbacher Konsens“ gibt im deutschen 
Sprachraum die Leitlinien für die Vermittlung der 
Politischen Bildung vor. 

Der Beutelsbacher Konsens im Wortlaut: 1 

1. Überwältigungsverbot 

Es ist nicht erlaubt, den Schüler – mit welchen Mit-
teln auch immer – im Sinne erwünschter Meinungen 
zu überrumpeln und damit an der „Gewinnung eines 
selbständigen Urteils“ zu hindern. Hier genau ver-
läuft nämlich die Grenze zwischen Politischer Bil-
dung und Indoktrination. Indoktrination aber ist un-
vereinbar mit der Rolle des Lehrers in einer demokra-
tischen Gesellschaft und der – rundum akzeptierten 
– Zielvorstellung von der Mündigkeit des Schülers. 

2. Was in Wissenschaft und Politik kontrovers ist, 
muss auch im Unterricht kontrovers erscheinen. 

Diese Forderung ist mit der vorgenannten aufs 
Engste verknüpft, denn wenn unterschiedliche 

Standpunkte unter den Tisch fallen, Optionen unter-
schlagen werden, Alternativen unerörtert bleiben, 
ist der Weg zur Indoktrination beschritten. Zu fra-
gen ist, ob der Lehrer nicht sogar eine Korrektur-
funktion haben sollte, d. h. ob er nicht solche Stand-
punkte und Alternativen besonders herausarbeiten 
müsste, die den Schülern (und anderen Teilnehmern 
politischer Bildungsveranstaltungen) von ihrer je-
weiligen politischen und sozialen Herkunft her 
fremd sind. 

3. Der Schüler muss in die Lage versetzt werden, 
eine politische Situation und seine eigene Interes-
senlage zu analysieren, 

sowie nach Mitteln und Wegen zu suchen, die 
vorgefundene politische Lage im Sinne seiner In-
teressen zu beeinflussen. Eine solche Zielsetzung 
schließt in sehr starkem Maße die Betonung ope-
rationaler Fähigkeiten ein, was eine logische 
Konsequenz aus den beiden vorgenannten Prin-
zipien ist. 
  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

________ 
1 Vgl. www.bpb.de/die-bpb/51310/beutelsbacher-konsens (27.12.2016)
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Gesamtübersicht der Stundenbilder 

1 Nationalsozialismus: Ausgrenzung, Verfolgung, Vernichtung 

2 Grundwerte 

3 Demokratie und Staat 

4 Neutralität 

5 Bedrohungsszenarien und Aufgaben des ÖBH 

6 Europäische Union und der Beitrag Österreichs 

7 UNO, NATO, OSZE und der Beitrag Österreichs 

8 „Fake News“ 

9 Spaltung, Krise, Krieg Herausforderungen für Österreichs Demokratie 

Die inhaltlichen Themenstellungen der neun Stun-
denbilder sind aufeinander abgestimmt, weshalb 
auch die Einhaltung vorgegebenen Reihenfolge 
beim Unterricht angestrebt werden sollte. Neben 
der Vermittlung der inhaltlichen Vorgaben der Stun-
denbilder, die gleichsam ein zu vermittelndes Min-
destmaß darstellen, ist das Einbringen zusätzlicher 
Informationen bzw. persönlicher Erfahrungen in ho-
hem Maße erwünscht. Die individuelle Note des 
Vortragenden kann z. B. durch das Einbringen per-
sönlicher Einsatzerfahrungen oder eigener Bildma-
terialien zur Geltung gebracht werden. 

Die Stundenbilder 1 und 9 müssen verpflichtend 
unterrichtet werden! Die Anzahl der zu Unterrich-
tenden soll beim Stundenbild 1 und 9 aus didakti-
schen und methodischen Gründen 30 Personen 
nicht überschreiten. Als Vertiefungsangebot für 
Vortragende stehen über das Begleitheft hinaus 
wehrpolitische Informationen zu Themen wie Na-
tionalsozialismus, Schutz der Menschenrechte, 
Radikalismus / Extremismus / Rassismus / Autori-
tarismus / Totalitarismus / Demokratische Identi-
tät etc. zur Verfügung.
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Didaktischer Aufbau der Stundenbilder

1. Teil 

Überblick geben & Bezug zum Vorwissen herstellen

Mit der Eröffnungsfolie werden die Stundenbild-
bezeichnung und die enthaltenen Kapitel ersicht-
lich ❶. Durch eine kurze Gesamtdarstellung der 
Kapitel soll zunächst ein erster Gesamteindruck 
beim Auditorium geschaffen werden. Die Lernen-
den erhalten somit die Möglichkeit, ihr Vorwissen 
zuordnen zu können. Ein Anführen praktischer 
Beispiele durch die Vortragenden wäre dabei be-

sonders hilfreich (Bsp.: ❷ Demokratisches Prin-
zip: persönliche Wahlerfahrungen – Klassen-
/Schulsprecherwahl, Soldatenvertreterwahl, Ge-
meinderats-/Landtags-/Nationalratswahlen, Bun-
despräsidentenwahl, Volksbefragungen …). 
Durch diese Art der Verknüpfung mit dem Inhalt 
des Stundenbildes soll auch der persönliche Nut-
zen erkennbar gemacht werden. 

 

Inhalt

Wassind Werte? Werte in Österreich Militär und Gesellschaft Soldatische Werte und 
Tugenden

Stundenbild 2 | Grundwerte

Staats- und wehrpolitische Bildung im Bundesheer

Staats- und wehrpolitische Bildung im Bundesheer

Grundprinzipien

 Das Demokratische Prinzip

 Das Prinzip der Gewaltentrennung

 Das Rechtsstaatliche Prinzip

 Das Republikanische Prinzip

 Das Bundesstaatliche Prinzip

 Das Liberale Prinzip

Stundenbild 3 | Demokratie und Staat

Was sind Werte?

Werte in 
Österreich

Militär und 
Gesellschaft

Soldatische Werte 
und Tugenden
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Didaktischer Aufbau der Stundenbilder 

2. Teil 

Interaktiver Charakter

Durch den gezielten Einsatz von QR-Codes ❸ und 
Links wird es Lernenden ermöglicht, direkt zusätzli-
che Information und multimediale Inhalte abzuru-
fen, was das Eintauchen in die Themen zugänglicher 

gestalten soll. Dieser interaktive Charakter fördert 
das aktive Mitdenken und ermöglicht es, komplexe 
Themen auf eine ansprechende und zeitgemäße 
Weise zu vermitteln. 

 

Staats- und wehrpolitische Bildung im Bundesheer

❸
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Didaktischer Aufbau der Stundenbilder 

3. Teil 

Erweiterte Sichtweise erkennen

Der individuelle Lernprozess soll schließlich mit ka-
pitelübergreifenden Fragestellungen auf der Ab-
schlussfolie unterstützt werden ❹. Der so angesto-
ßene Diskussionsprozess soll durch die individuellen

Diskursbeiträge eine Wiederholung des Gelernten 
bewirken, einen Eigenbezug herstellbar und 
dadurch die Inhalte erlebbar und somit erinnerbarer 
machen 

.

 

Staats- und wehrpolitische Bildung im Bundesheer

❹
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Begleithefte

Neben den neun Stundenbildern wurden auch Be-
gleithefte erarbeitet, die den Vortragenden eine 
zielorientierte und gediegene Unterrichtsvorberei-
tung ermöglichen sollen. 

Am Beginn dieser Begleithefte sind die zu vermit-
telnden Inhalte in einer übersichtlichen Form darge-
stellt ❺. Zudem besteht die Möglichkeit, über die 

Kontaktdaten der Autoren direkte Rückmeldungen 
zu geben oder Anfragen zu stellen ❻. Auf den nach-
folgenden Seiten finden sich alle Folien des jeweili-
gen Stundenbildes mit detaillierten Hintergrundin-
formationen ❼, um die Unterrichtsinhalte in qualifi-
zierter Weise transportieren zu können. Wo es 
zweckmäßig erscheint, wird ein Bezug zum Natio-
nalsozialismus hergestellt.

 

❻ 

Inhalt 

Kapitel 1 Was sind Werte? 

Kapitel 2 Werte in Österreich 

Kapitel 3 Militär und Gesellschaft 

Kapitel 4 Soldatische Werte 
und Tugenden 

❺ 

Staats- und wehrpolitische Bildung im Bundesheer 

Stundenbild 2 
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Das vorliegende Stundenbild wurde in Zusammenarbeit 
mit dem BMBWF erstellt. Für Ergänzungen und Anmer-
kungen bitte sich an folgende Adresse wenden:  

Hofrat Mag. Dr. Paul Georg Ertl 

Leiter Referat IV - Innere Ordnung 
Zentrum für Menschenorientierte Führung und  
Wehrpolitik 
Landesverteidigungsakademie 
AG Stiftgasse, Stiftgasse 2a, 1070 WIEN 
Tel: +43 (0) 50201 10 28440 
Email: paul.ertl@bmlv.gv.at

Inhalt 

Kapitel 1 Was sind Werte? 

Kapitel 2 Werte in Österreich 

Kapitel 3 Militär und Gesellschaft 

Kapitel 4 Soldatische Werte 
und Tugenden 

Grundwerte —Einleitung 

Grundwerte

Stundenbild 2

Verson1

HRMagDrPauGeorgErt

MnRMagManfredWrttsch

Landesvertedgungsakademe

ZentrumfürmenschenorenterteFührungundWehrpotk

Staats-undwehrpotscheBdungmBundesheer

❼ 
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Begleithefte

Um den Veränderungsdienst zu erleichtern, werden 
alle Folien jeweils auf einer Seite dargestellt ❽, wo-
mit sich das Ausdrucken geänderter Inhalte auf das 
unbedingt notwendige Ausmaß beschränken lässt. 

Der Bezug zu den jeweiligen Folien der Stundenbil-
der kann anhand der im Begleitheft abgebildeten 
Folien ❾ hergestellt werden .

 

❽ 

❾ 
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Literatur

Die Literaturverweise auf der letzten Seite 
ermöglichen eine zielorientierte Vertiefung 
der zu vermittelnden Inhalte. 
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